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V«»»g»pe«L : Biertetjührltch S Mk. Kb Pfg ., >m RrichSgeSirt
L ML Ab Pfg . ohnr Bestellgeld - NnrLewALSgebühr: Dir
stchvgrspniten« Petitzeilr oder deren Ramn IS Pfg, , Reklame-

«rür SV Pfg-, Suz« SO «/« Lmerungdtzuichlag.

Cchrifüritung , Druck und « erlag von Adolf Dup « , Durlach,
Mmelstratze 6, Fernsprecher Rr . M4 . — Anzeigen- Annahme
bi« lv Uhr vormittag», größere Anzeige« tag» Mvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie.

-v 269. Dienstag, den 18. November ISIS . 81. Jahrgantz

HagesneuigKeLLea
Bade».

»cu Karlsruhe , 18 Nov . ( Eine aber
maligeE , Höhung derMilchpreise .) Das
Ministerium des Innern hat auf einen im
LandesmiichauSschuß gestellten Antrag hin die
PreiSzu ' chläge für gute Nachlieferungen , welche
bisher 1 bis 4 Pfg je nach der gelieferten
Lnerzahl betrugen , auf 8 bis 14 Pig für je
einen Liter erhöht . Gleichzeitig wurde be¬
stimmt , daß künftig diejenigen Kuhhalter , die
90 v H . oder mehr ihres Milchliefersolls
liefern , die Preisprämie erhalten sollen , ohne
Rücksicht darauf , ob die Gefamtgememde 90 °/»
oder weniger geliefert hat . Durch diese Er¬
höhung der L efeiPrämien dürften nicht un¬
erhebliche Mehraufwendungen erwachsen, so
daß eine mäßige Erhöhung des Verbraucher -
d eises nicht überall zu umgehen fein wird
Mn Rücksicht darauf , daß die finanzielle Wir¬
kung der Preiszuschläge für die einzelnen
Kommunalverbände verschieden fein wird ,
wurden die Äommunalverbände ermächtigt ,
den Verbraucherpreis für Vollmilch nach ein-
geholier Genehmigung durch die LandeSfett-
stelle selbst festzufetzen Auch die Magermilch
preise werden um ein geringes erhöht Da
auch für Lieferung von Tafelbutter die Zu¬
schläge von 10 Pfg . auf 25 Pfg für je ein
Piund erhöht werden , so wird auch eine
Neufestsetzung der Verbraucherpreise für Butter
und Butterschmalz eintreten , die ebenfalls den
Kommunalverbänden überlasten ist Um die
Bildung von Genossenschaften zu fördern , mit
denen die Bedarfsstädte ihre MilchlieferungS-
Verträge künftig werden abschließen mästen,
ist nunmehr die Gewährung eines um 2 Pfg .
höheren Preises für die durch Genossenschaften
gelieferte Milch für den Fall vorgesehen, daß
die Milch besonders behandelt worden ist und
die Lieferung mindestens 80 v . H. der Soll¬
menge beträgt .

WTB Karlsruhe , 18 . Nov . Die fran¬

zösische Regierung hat sich aufgrund von
Verhandlungen , die in den letzten Tagen zwi¬
schen deutschen und französischen Vertretern
hier statlfanden , bereit erklärt , das gesamte
deutsche Mobilar in Elsaß Lothringen
freizugeben . Die deutsche Regierung hat
sich dagegen verpflichtet, der französischen Re¬
gierung 25 Millionen Franken französischer
Währung zur Entschädigung derjenigen Elsaß-
Lothringer zur Verfügung zu stellen » die
während des Krieges wegen ihrer politischen
Haltung und Gesinnung durch deutsche Be¬
hörden verhaftet , interniert , auSgewiefen oder
zu einer anderen als einer Geldstrafe ver¬
urteilt worden sind . Die Einzelheiten des
Abkommens werden in kürzester Frist bekannt-
gegeben werden .

— Friedrich Bischofs , Ratschreiber in
MoSback, Sohn des Postsekretärs Brschoff hier ,
hat die VerwaltungSaktuarSprüfung bestanden.

V Durlach , 16 Nov Nachdem der bis¬
herige Polizeiwachtmeister Albert zum Ober -
wachrmeister und die Schutzleute Mußgnug I,
Meier und Huber zum Vorgesetzten Wacht¬
meister und Mußgnug H, Herrn , Haub -
ner , Gauch und Burst , wie bei der Staats¬
polizei nach 12 jähe Dienstzeit , zu überzähligen
Wachtmeistern befördert worden sind, ließ er
sich die Schutzmannschaft nicht nehmen, dieses
hohe Ereignis im schön geschmückten Neben¬
zimmer des Gasthauses zum Weinberg festlich
zu begeben. Ergreifend waren die Worte des
Herrn Oberwachtmeisters , wie er die jungen
Wachtmeister herzlich beglückwünschte und diese
sowie die Mannschaft zur Pflege guten käme
radschastlichen Einvernehmens untereinander
ermahnte und darauf hinwies , von welch großer
Bedeutung dies für die Behörde und Bürger¬
schaft ist . Auch beglückwünschten die Wacht¬
meister und die Mannschaft ihren Oberwacht¬
meister aufs herzlichste und nahm so d e Feier
einen kameradschaftlichen Verlauf Hoffentlich
wird Herr Oberwachtmeister Albert am 1 .

März k . Js . sein 35 . Dienstjubiläum ebenfall»
in voller Gesundheit begehen können.

88 Durlach , 18 Nov . Unteroffizier Leo¬
pold Gugel , Sohn des Fabrikarbeiters Joh .
Gugel , der beim bad Sturm - Ball in Kurland
kämpfte, erhielt das Baltenkceuz 1 . Klaffe und
das Eiserne Kreuz 2. Klaffe.

Durlach . 18 Nov Das Anwesen
der Frau Schmer , Witwe , Wilhelm str . 5, ist
am 1 November von den Werkmeister Brunn
Weymer Eheleuten hier , Pfinzftraße 44 , für
den Preis von 65000 Mk. käuflich erworben
worden .

D Durlach , 18 . Nov (Residenz Licht¬
spiele im „grünen Hof") Bon heute ad
finden diehier besteingeführten „Bunten Abende"
wie bereits bekannt sein dürste , stets Diens¬
tags statt . Für den heutigen „Bunten Abend"
wurde auf allgemeines Verlangen der von
seinem 1 Auftreten hier bestbekannte „Manu
mit den mysteriösen Fingern "

, Rudi Rudinoff ,
Deutschlands bester Handschattenkünstler , noch¬
mals verpflichtet und da derselbe mit neuem
Reportoire arbeitet , dürften seine Darbietungen
wieder gern gesehen sein Ebenso ist Ernst
Perkeo- Zoller stets ein gern gehörter , famoser
Humorist und Komiker und da zu dem reich¬
haltigen Programm noch ein Wild West DramL
in 1 Akt „ Das Pferd als Lebensretter " ein¬
gelegt wird , so dürfte auch dieser Abend wie¬
der zu den besten zählen . Außerdem sei auf
dieser Stelle noch hingewiesen , daß „ Fran -
zeSko der Brillanten - König " heute zum letzte»
mal hier gezeigt wird .

G Mannheim , 17. Nov . Der Stadt¬
rat hat in seiner letzten Sitzung die Ent -
fernungder roten Fahne am RathauS -
turm beschlossen .

/^ Sinzheim bei Baden , 17. Nov . Der
erst jüngst aus der Gefangenschaft zurückge¬
kehrte Sohn des Bäckermeisters Florenz hat
sich in einem Anfall von Schwermut , an der
er schon seit einiger Zeit litt , erschossen

Ler Ruf des Lebens. ^
Roman von B . von der Lanken .

(Fortsetzung .)
Im Ankleidezimmer schlug die Uhr fünf.

Man würde sie zum Tee im Garten erwarten ;
sie drückte auf den Knopf deS elektrischen
Läutewerks neben ihrem Bett .

Die Jungfer kam
„Sind Frau Gräfin krank ?" fragte sie

erschreckt.
„Ja , Lisette , ich fühle mich nicht ganz

wohl und werde heute im Bett bleiben . Sagen
Sie es dem Herrn Grafe » und der Gräfin
FrohnSberg .

"
Damit waren ihre offiziellen Verpflichtungen

für den heutigen Tag erledigt , mm würden
nachher die drei Damen kommen , sich kurze
Zeit an ihr Bett setzen, ihre Teilnahme äußern
und gute Ratschläge geben — davor fürchtete
sie sich eigentlich ; zu umgehen war es nicht.
Aber Bubi l Ihr liebes Bübchen , gegen das
fie ungerecht und heftig gewesen , ungerechter
«lS Johann Kollani gegen fie ; eigentlich mußte
sie sich vor ihrem Bübchen schämen. Sollte
ße e» rufen lassen? Und wenn es kam ? Was
sollte sie ihm sagen? Das arme Kind mußte
doch glauben , eS fei sehr unartig gewesen ,
und gut erzogen , wie e» war , würde er am

Ende gar die Mama um Berze huug bitten
Eine flammende Röte schlug ihr ins Gesicht ;
mein Gott , wofür um Verzeihung ? Bubi war
so beglückt gewesen , als er ihr die Rosen in
den Schoß legte, seine Augen hatten geleuchtet,
und sein roter Mund hatte ahnungslos die
unglückseligen Worte hervorgesprudelt . —
Armes Bübchen ! Wie sie sich nach ihrem
Jungen sehnte , wie sie sich sehnte , gut zu
machen ! Aber das war ja gerade das trau¬
rige , daß fie nichts gut machen konnte , er
war noch zu klein — Ihr Herz fand keine
Ruhe ; sie klingelte wieder der Jungfer und
befahl , die Bonne solle kommen.

„ Wo ist Bübchen ?" fragte sie das junge
Mädchen .

„ Im Gartensalon , bei dem Herrn Grafen . "

„Hat — hat Bubi sehr geweint , als Herr
Graf ihn hinaus brachte — ich meine vorhin ?"

Das Mädchen wurde etwa » verlegen .
„ O ja , sehr, sehr hat er geweint , ich wußte

auch nicht, was ihm fehlte Tr hat sich wohl
sehr erschrocken — ich weiß nicht , über « aS,
aber erschreckt muß er sich sehr haben . Er
zitterte ganz und gar und hat noch lange
geschluchzt .

"

„Ja , er war erschrocken — der arme ,
kleine Kerl ! Aber nun ?"

„Nun ist er wieder lustig und spielt mit
Dolly . "

Asta schwieg ; sie hatte Sehnsucht nach dem
Kinde und doch nicht den Mut , eS rufen z»
lassen — so entließ sie die Bonne und blieb^
unzufrieden mit sich , unglücklich und ver¬
stimmt zurück Bald darauf kamen die drer
Damen und setzten sich im Halbkreis um da»
Bett , und Asta mußte ihnen zuhören und
mußte antworten Gräfin Katinka sprach wenig,
fie saß mit stillem, bekümmertem Gesicht , und
Lsta merkte wohl , wie ihre Augen hinter der
Brille oft verstohlen auf ihr ruhten Tante
Katinka war nicht unbefangen , wie das alte
Itiftsfräulein und die heiratslustige Gräfin
Eulalia — AstaS Augen brannten , in ihrem
Kopf hämmerte eS und fie wünschte, daß sie
doch gehen möchten. — Endlich gingen fie
und die Gräfin versuchte zu schlafen . Es ge¬
lang nicht.

Draußen fing die Dämmerung an , sich
leise über die Welt zu breiten , ein wunder¬
voller Sommerabend brach herein , dessen
scheidende Sonne die Neste der alte« Linde
mit rotgoldenem Glanz umspann , das Zwit¬
schern der Vögel verstummte nach und nach,das leise Zirpen der Grillen begann , und vom
Schloßteich tönte das Quaken der Frösche durch
das stille Land — und wieder dachte Aast :

„Wie schön ist die Wels * da draußen ,
warum muß meine Welt so traurig sein un»
so trostlos ?" - (Forts , folgt .)



?^ Lahr , 17 . Nov . .Vor wenigen Tagen
»ourdeÄn aus dem besetzten Gebiet kommen¬
des HastaOo vyn einem Volk ? wehrmann an-
gehalttzn üvd seine verdächtige Korbflaschen-
lg- ung beWagnahmt Bei der Üntörsuchutzg
stellte Och heraus , daß die Flaschen hochwer¬
tige Pharmazeutische Dcle enthielten Äe
Ladung hakte einen Wert von über lOltOOll ütz .

-st- Tiengen (Klettgau) , l 8. Nov . Das
j WkM PitWkd der^ ls KsMMr,
rechver L cD Marl K« st , ist io -hohem Alter
gSstskMv M MiMch Mr

^ P« tü/ 'KMEÄ - Äm !88l M 1684 den
WahMM MkMdorf—WckldShar lktt bAdischen

'

Warhirnent .

weinböchstpteste füö ükk mmBMmst gMtigeü-
chrn L^ stnrewvstelteu^ emtrkF- 08 ste -auLbadi -
ßchSmwöeL MStSrLlichÄn - tzWsiobst hsögestellt
chind -DimPreHe -vsrstSheNtstchMv reibest -Obst -
Wüin -ssthM WaffetmM ' ^

/Zv Das LanlöeÄvirkWäftSqmt , das
stbi,tzer?ruA HieschMbStich Gtztz- MstisteriumS
- eŜ aMr« tzGte -

'^MtzkMUUMMvrM ^

» t- -

WTB Berlin . 17 Nov Nach den
.WrÄ >Ml «r« ^ schivN HSstchLor« i!tag kurz
WrrztLLI UhFL eiys cchh venibyw pay nile dsS
'GkSWiÄskvbrrvS-Lü-owifMnrtr-schioSbig «vH-
^ »rüstet ttchr, -dtr .Biöai deSilstichertn :ÄaarSi
-AnMkKwHHsIDoch ch- unÜKahmchi -zwes
MiedWM NWsllstVg ÄsLss hLMslduug 'üwS
aSÄlkLrr chsSsMMpagstie.Mal cGeldmschhM
A - Hj » d «rtHMng M eiüAWrem »Haupte
B «BU^ !ünd' schnitt t -tneGvoHt6d«c MihtttckoK-
MM »e M Äe idaraus Mit LiAMdem Spiel
« p PwtSdnSavsch awHrLwwschall -vHmtM -
MlN y- rüS« M . »Wach BMirung vMk -M-
MMtzer -sKstta sei savqsmWea , UdG ^ SrPH
chM - MV uchsmaÜM AdgrhSriho - deSa .-Artzi-i
MilvEetzstWS LStzowä-daSr« cht mchrchistrht,
chqpdstt .-Div DotEgriboaWrk̂ GmdeMn' den
.H«PMjch ^ «e Peuupagme r.suchte da Hs
islavhten , «rKzhandlo">W : m» Ms « Dffizieüäq
.HK .'

KmÄkrotO .

Oesterreich.
WTB . Wien , 18 Nov Die Abendblätter

von gestern melden , daß die Beamten der
Devisenzentrale Mstern die Arbeit ei .N ' ^ g-hsuere. Opfer untsb der dort-M Wader-
gestellt haben , da Os erklärten , in eiskalten ^
und ungeheizten Räumen nicht arbeiten zu
können. Die Div senzentrale bleibt daher bis
auf weiteres geschlossen

Berschiedenes .
—

^ D« frühere Großhsrzpg,von
Hessen hat dem von den Franzosen auSge-
wieseven Oberbürgermeister Dr . Gl ässing
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dcMcht^ es MietzGcht MvrchuKoeM , ' Vast ? nie ,
tArststchrtzbrWbdS ^Stn Mechkigten Kselvvgea
8v LpürE « Och nlWlveMichcn Ms : '

;t

weit, daß teuerste Gat , dys DeutnHlarch «och
besitzt. Wer Notschrei um ^Ehilss -dms daher
nicht mrgehort in anderen deutschen Gauen
verhallen. Mit Unterstützung -durch Geld ist
aber nicht geholfen ^ da man dort kein Brot
kaufen kann- Auch die Absendung von Nah¬
rungsmitteln würde unzureichend und in der
Hüllgen Zeit unsicher sein Wirkliche Abhilfe
kann allem dadurch -geschehen , daß die un-
glücklichen

^Kinder jener
"Mgerlds m lgnssrea

Familien untergebracht werden gmmrie -vielen
-Häuf« « , -ws -Wohlstand -oder -gar Reichtum
herrscht , könnte an solchen armen Geschöpfen
durch Äufnahine ins eigene Heim eine unsag¬
bare Woh tat erwiesen wersen ! Weihnacht,

. dgKMo« jastkyr . die MOerwetr be-
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Verwandten und Bekannten die traurige
» Mitteilung , daß heute morgen7 Uhr

. « ^ unsere Ib. Mutter , Großmutterund
Schwiegermutter

geb . Höger
im Alter von nahezu 75 Jahre » sanft ver¬
schieden ist.

Aue , Karlsruhe , den 18 . Novbr. ISIS .
Um stille Teilnahme bitte»

die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Friedrich KaPPler ,

, Theodor Herr
, Leopold Freiburger .

Die Beerdigung findet Donnerstag
nachmittag 3 Uhr statt .

Nttvsdlikil öer llrikgsbkjWiüleu
ÄlikZSt . WiMrp. NsttMütelb . ikbkMk!

Ortsgruppe Durlach .
Racksten Sonntag vormittag ' /- 12

>Nhr findet auf dem hiesigen Friedhof bei
I den Kriegergräbern eine

Ksääekrmsleier
für die Gefallenen der Stadt Dnrlach statt .

Hierzu find die Einwohner, speziell die titl . Ver¬
eine freund! eingeladeu. Letztere werden Höst, ge¬
beten , mit Vereinssahne zu erscheinen. Besondere
E inladungen ergehen nickt_ Der Borstand .

ZsiMllW ZMkWr MIM.
Korpsbefehl.

Miettvocb , - e« 14 . Asve «,- «» 1414,
abends präzis ' /-8 Uhr beginnend , findet
im Saal des Gasthauses zur Blume eine

WllöliieiilNe GlmMlsaoivilMS
unseres Korps statt .

Vl« F »sti « tz«ng « «««« Ro »j»s «
^ ' satz»na «« als Tagesordnung.

Sämtliche aktiven Mitglieder werden zu dieser
wichtigen Versammlung hiermit kameradschaftlichst
eingeladen und wird ein pünktliches und vollzähliges
Erscheinen erwartet UnentschuldigtkS Fehlen wird
mit einer Ordnungsstrafe geahndet.

Anzug : Dienstrock , Mütze .
Durlach , den 4 November 1919.

Das Kommando :
Hermann Bull .

Jul . Gerhardt .

MW -SUMMS MW.
Anmeldung und Beginn Mittwoch , de«

lS Rov , von Nachmittags L—8 Uhr , bei
freier Stundenwahl im

RebeujinMr ks KaWuskS jim Mg
— Kursdauer 4—5 Lektionen . —

Honorar 2 l Mk . Nichterfolg Honorar zurück.
F . Buck , der Inhaber und Leiter der

Spezialschreibschule Kallsruhe , wird , gestützt
auf seme kalligraph . grapholog . und Psycholog.
Studien , den Unterricht persönlich leiten,
dessen Erfolge verblüffend find .

Wer zählt zu F . BuckS Schülern ?
Kinder , durch Eltern und Lehrer veranlaßt .
Schüler der verschiedenen Mittel - und Hoch¬
schulen, Lehrjungen. Angestellte , Beamte, Be-
rufsarbeiier , Gewerbetreibende, Assistenten ,
Prokuristen. Sekretäre , Notare . Aerzte , Offi¬
ziere . Juristen , Inspektoren, Künstler, Frauen ,
Töchter usw

Kein mechanischer Unterricht ! F . Buck
unterrichtet jede« Schüler persönlich . Dar¬
um , wer an seiner Schrift verzweifelt, wer
Zittern , Schreibangst und Schreibkrampf hat.
wer im Kriege die Schrift verloren, wer mit
der linken Hand schreiben muß , wer Rund¬
schrift möchte oder sonstigen Wunsch betreffs
seiner Handschrift hat , der komme . Garan¬
tierter Erfolg ! Schüler von 9—60 Jahren !

klWg. PmIMniS. -Wliir. 4. s
Mittwoch , de» 1» . November , abend » V.8 Uhr W

Misfions-Vortrag !
von Herr» Missionar Zuck ._ !

lWM-MWM INI WIM» U

Verlor « » «

Gesang - Worein
,<Lyra" Durlach

I8S4 ISI9

Einladung

Der Leide «8wea der NnkMnId I » U " ^ V _ V_Der Leideusweg der Unschuld.
Eine Kulturtragödie in 6 Akte»

mit Gesang .
Man beachte die ausgestellte Reklame .

Lonäsvs . Voümilek , gsjulkeri
geräuodsrts Nsrisgb

empfiehlt
LuäoU 8aväek , HD-istM 35, TM . 3!S.

anläßlich der Feier des

am Samstag , den 22 . November ISIS
im Saale der Fcsthalle Durlach .

l '
allr - IüslilLt

VlldslL Lleuort , Var ! »ob
, Geehrten

K H Dame» und
K «» Herren unser .
M W« Tanzstund-

/WfW » gekellschaft
ÄLMWWW. zur Nachricht ,

daß die Tanz-
unde nicht morgen son -
ern Donnerstag abend

stattfiudet.
Der Vorstand.

WM «:»
empfiehlt in jed Quantum
Andreas Letter
Samenhandlung , Aue

T ' lepkwn 203.

Morgen (Mittwoch )
abend Uhr .

Galloschen
1 Paar , gut erhalten.
Gr . 34- 35, z» kaufen ges .
Ang unter Nr 1245 an
de« Verlag d. Bl .

6 Borfenster
1,5x1^ 0, sowie 1 Leiter¬
wagen zu verkaufen

Willi Xaver Schmidt,
Auerstr 70 Tel . 351.

2
" "

schweren Schlags, 38 Wo¬
chen trächtig, gut einge-
fahren, zu verkaufe «.
Phil . Lust . , z . Hochburg "

Hohenwettersbach.

Ai - WM . SoüSi -
'

Dnrlach .
Morg . Mittwoch abend

Punkt 6 Uhr Singstunde
des Quartetts , anschließ.
Bereinsabend .
Vollzähliges Erscheinen

erwartet .
Der Vorstand.

Mitwirkende :
Fräulein Elisabeth Friedrich

I Opernsangerin am Landertheater Karlsruhe j
Fräulein Liese Eiseugrei « , Durlach

j HerrO .Weßbecher,Konzertsänger,Karlsruhe I
Herr Alb Baust , Violine, Durlach

Die Kapelle des Rw Sch Rgts . 27
(früher Leibgr. - Rgt 109) Karlsruhe

I unter Leityng des ObermusikmeistersHerrn j
Bernhagen

Der Mäunerchor des Bereius
Ehorleitung : Herr ChormeisterH Fröhlich

krÜULlÜeLsKLSV
VslSLrstjllSL
LeLs
LlsstaM

empfiehlt
L . Holder , Geschäfts¬

führer , Schwanenstr. 4.
Gasherde

2 gebrauchte , fast neu ,
mit 2 Flammen hinten
zum Weilerkochen mit
Tisch, der eine emailliert,
hat zu verkaufen

Gustav Steeger
Blechner u . Installation

Hauptstr . 63 im Hof
_ Tel 85_

Ein gurerhalrener
Siuhljchlitten

zu verkaufe «
_ Kelterstraße 23.

Aoxteirier
männlich, V. Jahre alt ,
zu verkaufen

Grünwettersbach,
Hauptstraße 2l .

Ein noch «euer dunkel¬
grauer
Httleu -

" '

für mittl Figur , Preis
150 Mk . zu verkaufen

Werna arterstr . 44 U,
Ein schwarzer Gehrock-

Unzug für mittl . Figur
zu kaufe« gesucht. Zu
erfragen im Verlag.
Braunwallach

sehr gut im Zug u . fromm,
eine trächtige Nutz- und
Fahrkuh , kleiner Schlag,
lat zu verkaufen
Heinrich Walschburger

Wolfartsweier .
Guterhaltener
Zimmerofen

z« kaufen gesucht . Ang .
unter Nr . 1244 an den
Verlag erbeten.

Das Anfertige» von
Knadenanznacn . sowie
das Auebeffern von
Wiischcwirdangenomme»
_ Hauptstraße 15, Hth.

Wo könnte junges Mäd¬
chen 2mal wöchentlich in
den Abendstunden das
Weiß « ätze« « . Flicken
gründlicherlernen ? Gest .
ÄirgebotemitPreisangabe
unter Nr . 1242 an den
Verlag erbeten_

Verkäuferin
von jetzt bis Weihnachten
zur Aushilfe gesucht

Kaufhaus F Lchser ,
_ Hauptstraße 70.

I Anfang Punkt '/-b llhr — Ende V,10 llhr .
Sinder unter 14 Jabre » ist der Zutritt

nicht gestattet.
Eintrittspreise :

>Mk. 5 — und Mk 4 — nummerierte Plätze,
I Mk. 3 — »»nummerierte Plätze — einschl

Kartensteucr. ,
Programm mit Liedertextcn 50 Pfg .

Vorverkauf bei ^
Karl Walz, Buchhdlg ; Hauptstr. 56
Aug . Schindel j-m, „ 88
Rob . Greiff, Cigarrenhdlg. » 26

2 7°sglödver
sofort gesucht bei
Karl Waaner ,

Handlung
Wein-

Mobl . Ziu » mer
per sofort zu mieten ge-
c . . ^ t Angebote unter

r 1243 an den Verlag .
Gurerhaltenes
Schaukelpferd

zu verkaufen . Zu rrfr .
nn Verlag dieses Blattes :

Lkkr Mt - Nlitzkuil
22 Wochen trächtig , hat
zu verkaufen

Rudolf Lust, Hohen-

Eine Kstt- k Anipksr-Mr
noch gut erhalten , preis¬
wert zu verkauf - « . Näh

Hauptstraße 35, 1 . St .

zil»kklSM» N«I
ist Wieder eingetroffen

Otto Schenck
Hauptstraße 84.

NvirsI
streng reell .

Damen und Herren aus
Stadt und Land , welche
aus Mangel an Bekannt¬
schaft keine Gelegenheit
zum Heiraten haben ,
wenden sich am besten
an das HeiratS - Ver¬
mittlungs - Büro
I. . lisgel . Lllrlsrudv ,

Kapellenstr . 68 Ul.

Lsm IS .
—26 . Bomber

^ erfolgt die Zeichnung yftf ^

»VI» Ws» 5 MIM«
'

VSllWS WWMWKliA
Die Prämienanleihe ist sehr günstig , da

50 Zahlung in S "/« Kriegsanleihe ,
deren Kurs z Zt . ca . 78 «/« notieren , »um
Kurse von ISS geleistet werde « können .
Zeichnungen nehmen wir spesenfrei an unserer
Kaffe entgegen , wo auch jede gewünschte weitere

Auskunft ertellt wird.

8W. i. v.
« vepostteickssllö vurlsek

Hauptstraße S2.

: Hafthen Uhren. -
2 Aus meinem früheren Uhrenlager in »
» Schlettstadt (Elsaß) habe ich noch einen ^
S Posten neuer und getragener Taschenuhren »
» abzugeben . Wer eine gutgehende llhr , zu »
» mäßigem Preise wünscht , versäume diese »
E Gelegenheit nicht . »
, Auch werdenReparaturen angenommen. »
m gewiffenhafte gute Arbeit zugesichert , mäßige »
A Berechnung. »

- Karl Hüstle , Uhrmachermstr. Z
» Dnrlach , Kelterstraße 21 , 2. Stock . «
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